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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“  

1. Mose 16, 13 

Liebe adventliche Gemeinde, liebe Gemeinde, die auf die Ankunft Gottes in 
unserer Welt wartet! 

Die Jahreslosung soll jeden im Inneren bewegen, soll lebendiges Wort Gottes 
werden. Hagars Benennung Gottes mit einem Namen, ein erstmaliges und 
ungeheuerliches Phänomen in unserer hebräischen Bibel, hat wahrlich das Zeug 
dazu!  

Hagar ist eine ägyptische Sklavin, muss für Sara und Abraham, der erwählten 
Stammfamilie Gottes, die kinderlos sind,einen Sohn gebären und wird dann aus 
Eifersucht von Sara samt ihres Sohnes Ismael verstoßen. Sie lässt sich aber nicht 
brechen, sie gibt Gott, der ihr hilft, einen Namen, was für eine große menschliche 
und theologische Leistung! 

Im Kontrast dazu was für menschliche Abgründe der Unterdrückung, durch 
gläubige, von Gott erwählten Menschen wie Abraham und Sara! 

Die Jahreslosung ist ein „Monument der Selbstkritik, ein Symbol der Fehlbarkeit 
aller Menschen, nicht zuletzt auch der Frommen“ …..Dadurch ist sie ist eine 
hochaktuelle Hoffnungsgeschichte für Menschen, die sich als „Randfiguren in 
einem schlechten Spiel fühlen“ …. ( zitiert aus: Fokus Theologie, EBref. Kirche, 
Schweiz, A. Loos, Th. Dietz, S. 13) 

Beispiele für diese Ränder der Gesellschaft, von Europa, des Wohlstands, etc. …. 
gab es 2022 wohl leider zuhauf.  

 

Für das neue Jahr 2023 gibt uns dieser verborgene Schatz einer biblischen 
Geschichte die Hoffnung, dass es Kraft für Wege in Situationen gibt, wo keiner 
einen sieht oder wo wir gänzlich die Übersicht, die Ordnung und auch die 
Gerechtigkeit verloren haben . 

Die Verletzlichkeit, die Unwägbarkeit und Wandelbarkeit auch unseres Lebens im 
vergangenen Jahr 2022 kann Trost finden in Hagars Gottesbegegnung, die so 
unwahrscheinlich und unmöglich schien angesichts der klaren Verteilung des 
Segens, des Lebens, des Reichtums auf der Gegenseite, nämlich bei Abraham 
und Sara.  
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Geistliches Wort 

Bild: Daniela Pfau Adventsfenster 2022  



 

 
Viele Begegnungen mit Hoffnungsgestalten und -geschichten der Bibel wünsche ich 
Ihnen für das neue Jahr, ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

Ihre Pfarrerin Gudrun Mirlein  

Die Jahreslosung wird Predigtthema sein am 31.12.2022, 18:00 Uhr sowie hier im 
Gemeindebrief auf Seite 14 

 
Evangelische Gottesdienste im Dezember 2022 und Januar 2023 
in St. Andreas: 
 
So, 04.12. 10:30 Uhr 2. Advent Gottesdienst kath. Kirche 
Di, 06.12. 18:00 Uhr Fackelgottesdienst vor der kath. Kirche 
So, 11.12. 10:30 3. Advent evang. Kirche, Prädikant Salzer 
So, 18.12. 10:30 4. Advent kath.Kirche 
Sa, 24.12. 17:00 Open-Air-Gottesdienst Ökumenisch Marktplatz  
  22:00 Christmette evang. Kirche mit Pfarrerin Eva Schürmann  
So, 25.12. 10:30 1. Feiertag, Gottesdienst evang. Kirche Pfarrerin Mirlein 
Mo, 26.12. 10:30 2. Feiertag, Gottesdienst kath. Kirche mit Kindersegnung 
Sa, 31.12. 18:00 Jahresabschlussgottesdienst evang. Kirche  
 
So, 01.01. 10:30 kath. Festgottesdienst zu Neujahr, kath.Kirche 
Fr, 06.01.  10:30 kath. Gottesdienst zu Heilig Drei König  
    mit Aussendung der Sternsinger in der evang. Kirche  
So, 08.01. 10:30 Gottesdienst evang. Kirche, Prädikant Salzer 
So, 15.01. 10:30 Gottesdienst kath. Kirche  
So, 22.01. 10:30 Gottesdienst evang. Kirche 
So, 29.01. 10:30 Gottesdienst kath. Kirche 
 
Die Gottesdienste finden in der evang. Kirche St. Andreas, Am Kies 11, statt. Die katho-
lische Kirche St. Peter und Paul befindet sich in der Alten Würzburger Straße 11.  
 
Unsere aktuellen Termine finden Sie auch auf der Internet-Plattform „Evangelische Ter-
mine“ – erreichbar über die Homepage www.remlingen-evangelisch.de  
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Gottesdienste  

http://www.remlingen-evangelisch.de/


 

 
Literaturkreis  
 
Weihnachten steht vor der Tür. Wir möchten uns in der Adventszeit 
mit Literatur beschäftigen, die uns zur Ruhe kommen lässt, mit Büchern, die lange 
Abende im Winter verschönern oder die passend sind zum Verschenken. Natürlich fin-
den hier auch Hörbücher ihren Platz. Wir freuen uns auf viele schöne Vorschläge und 
Ideen.  
 
Wir treffen uns  
am 6. Dezember um 19.00 Uhr in der Pfarrscheune Remlingen und 
am 10. Januar um 19.00 Uhr erstmals in der Bücherei, Am Kies 7 in Remlingen  

 
Rästube  
Die Rästube findet an folgenden Terminen im Gemeindesaal statt (ab 14 Uhr):  
Dezember 14.12.22  
Januar 18.01.23 Herzlichen Dank an das Team! 
 

Seniorenkreis Atempause  
Der Seniorenkreis Atempause trifft sich immer am zweiten Dienstag im Monat:  
13.12.2022 Weihnachtsfeier 
10.01.2023 gemütliches Beisammensein 

 
 
Aus dem Gemeindeleben:  

 

Die entsprechenden Angaben zu Trauungen und Beerdigungen sind aus  
Datenschutzgründen nur in der Printversion zu sehen.  
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Gruppen und Kreise / Gemeindeleben 



 

 
 

 

Die Wurzel 
 
Inspiriert vom einem der beliebtesten und am weitesten verbreiteten Weihnachtslieder 
entstand die diesjährige weihnachtliche Fenster-Dekoration an zwei unserer Kirchen-
fenster: 

„Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, von Jesse kam die Art 

und hat ein Blümlein bracht mitten im kalten Winter 
wohl zu der halben Nacht.“ 

(aus dem Jahre 1599, Autor unbekannt) 
 
Mitten im kalten Winter blüht eine Rose auf. Dieses Symbol des Neuanfangs und der 
Hoffnung fühlt sich wie ein Wunder an. Und weil es ebenso unerwartet und schwer vor-
stellbar ist, ist seine Kraft umso stärker. 
 
Die Wurzeln möchten den Gottesdienstbesuchern zeigen, … 
…Gott wird zur Wurzel, aus der wir leben und Kraft schöpfen.  
… Der Advent lädt uns ein, uns neu für Gott und unsere Mitmenschen zu öffnen. 
… Wurzeln geben Halt und versorgen mit Lebenskraft. Aber sie sind unsichtbar und 
werden oft kaum beachtet.  
… Wir brauchen tiefe Wurzeln, die uns Halt geben. 
…Tief verwurzelt – als Gemeinde gemeinsam wachsen 
 
Daniela Pfau  
 

Weihnachten im Kindergottesdienst  
  
Am Freitag 23.12. von 16:30 - 18:00 und Samstag 24.12 von 15:00 - 16:30 Uhr  
können die Familien unseren Stationenweg in der Kirche, mit dem Titel  
"Hallo Schnecke, wo soll‘s hingehen", besuchen. 
 
Die kleine Schnecke "Sophia" begibt sich mit den 
Kindern auf die Reise.  
  
Die Kollekte wollen wir dieses Jahr dem Kinderhos-
piz Sternenzelt in Marktheidenfeld spenden.  
 
Zeichnung: Yvonne Dorsch 
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Gedanken zum Titelbild / Weihnachten für Kinder  



 

  

Orgelrenovierung Bericht 

 
Posaunenchor - Verabschiedung von Werner Thoma am 1. Advent  
Nach über 60 Jahren aktivem Dienst im Posaunenchor der evangelischen Kirche wird die offizielle 
Verabschiedung am 27.11.2022 Advent begangen werden. Fotos folgen in der nächsten Ausgabe 

 
 
Mit Klangzauber ins neue Jahr 2023 – Konzert am 08.01.2023, 17:00 Uhr 
Konzert mit dem Duo Klangnuancen - Barbara Steiner- Querflöte - Peter Walser - Violoncello 
  
Wenn die Töne der Flöte und des Violoncellos verschmel-
zen und ein klangliches Feuerwerk der Sinnlichkeit und 
Virtuosität entfachen, öffnen sich neue Räume nicht nur 
der Klangkunst, sondern auch in den Innenwelten der Zu-
hörer.  
Die Musik hebt empor, führt aus den Sorgen und schein-
bar unausweichlichen Realitäten heraus, mag uns mit Ge-
nuss, Freude, Beschwingtheit oder innerer Ruhe reich be-
schenken . "Zuversicht" flüstern die Klänge dem Herzen 
zu.  
Barbara Steiner (Querflöte) und Peter Walser (Violoncello) spannen mit einem neuen Programm 
einen weiten Bogen wunderbarer Musik von alten Meistern wie Bach, Rameau und Vivaldi bis hin 
zu schwungvollen Tangos und Tänzen. 
Veranstaltungsort: St. Andreas Kirche Remlingen I Eintritt frei, Spenden willkommen (Bild: privat) 
 

Diakonische Sammlungen der Konfis in Remlingen und Uettingen 
Die diesjährigen Haussammlungen der Diakonie und des Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge 
wurde von den Konfis sehr tatkräftig angepackt und einige sind noch die letzte Novemberwoche 
dafür unterwegs. So steht das endgültige Sammlungsergebnis noch nicht fest, aber man kann 
schon sagen, dass die Konfis sehr erfolgreich unterwegs waren und über 700 € gesammelt haben. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die die Haussammlungen so großzügig unterstützt haben.  
 

Nacht der Lichter  
im Dom Würzburg 
am 12.11.2022 –  

 
Licht in der dunklen Jahreszeit  
 
Bilder von Miriam Schwab  
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Rückblick  



 

  
 
 
 

 

Erlös Tiergottesdienst  
Die diesjährige Spende in Höhe 
von 159,50 € ging wieder an Ani-
mals Angels e.V., die sich im Be-
reich Tiertransporte, Tiermärkte 
weltweit einsetzt. Die Gründerin 
der Organisation, eine Pfarrerin, 
hat ein neues Buch herausge-
bracht, es ist zu bestellen unter: 069/70 79 81 70  

 

Nach-Treffen der Konfis 2022 am 26.10.2022  
Bei warmem Herbstwetter traf sich die „coole Konfigruppe Remlin-
gen-Uettingen“, um auf der kirchlichen Streuobstwiese zwei Bäume 

zu pflanzen. Pfarrerin Mirlein 
hatte sich aufgrund des Klima-
wandels für zwei Esskastanien 
entschieden und man verabre-
dete sich schon mal für in fünf 
Jahren zu einem Maronenparfait! 
Zunächst aber klang der Nachmittag mit einem lustigen Pizzaes-
sen bei „Da Pippo“ in Uettingen aus. 
Bilder: Gudrun Mirlein 

 

Lesung am 8.11. von Julia Gilfert 
 

Ein bunt gemischtes Publikum, auch einige Konfis, fanden sich zusammen, 
um der bewegenden Geschichte des Todes des Dirigenten Walter Frick, des 
Großvaters der Autorin, durch NS-Euthanasie (offenbar durch den eigenen 
Schwager veranlasst, der bei der SS war) zu lauschen. Die ausgebildete Sop-
ranistin sang auch einige Lieder, vor allem jüdischer Musiker, passend zum 
Gedenktag der Reichspogromnacht 1938.  Bild: Elke Leiwelt-Gräder 
 

Verantwortlich für den Inhalt des Gemeindebriefes: 
Evangelische Kirchengemeinde Remlingen: Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel 09369/2356 
Katholische Kirchengemeinde Remlingen: Klaus Friedrich, Tel 09369/983740 
Weitere wichtige Anschriften und Anschlüsse: 
Katholisches Pfarramt Helmstadt, Pfarrer Grönert, Tel 09369/2362  
Sozialstation Remlingen / Uettingen, Tel. 09369/8548 
Kindergarten Remlingen, Tel. 09369/592 – Wichtelgruppe Marktheidenfelder Str. 98 18 700 
Terminmitteilungen bitte ans Pfarramt, Tel 09369/2356 oder pfarramt.remlingen@elkb.de 
http://www.remlingen-evangelisch.de  
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Konfirmanden / Rückblick  



 

 
 
 
 

 

Kirchweihsonntag  
mit Festprediger Dr. Lenssen 
Mit einer mitreißenden ökumenischen Pre-
digt dachte Dr. Lenssen über die Bedeutung 
der Kirchenbauten nach und die Gottes-
dienstgemeinde feierte dankbar mit herrli-
chen Liedern, begleitet von Frau Strifler und 
dem Posaunenchor Remlingen-Markthei-
denfeld.  

 
Bilder: Sabine Strifler 

 
 
Unsere Täuflinge im Oktober und November  
 
Die entsprechenden Angaben zu den Taufen sind aus  
Datenschutzgründen nur in der Printversion zu sehen.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Das Pfarramt ist mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr durch unsere Sekretärin  
Elke Leiwelt-Gräder besetzt. Kontakt: elke.leiwelt-graeder@elkb.de 
 

Evang.-Luth. Pfarramt, Am Alten Keller 7, 97280 Remlingen 
Freier Tag der Pfarrerin: Dienstag 
 

Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel: 0 93 69/ 23 56, pfarramt.remlingen@elkb.de  
 

http://www.remlingen-evangelisch.de  
facebook: Evangelische Kirchengemeinde Remlingen 
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: DE44 7905 0000 0100 2002 52 
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Rückblick / Aus dem Gemeindeleben 
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Abdruck mit freundlicher Genehmigung der Landeskirche, Gebet von Sabine Dreßler
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Gebetskarten ukrainisch / deutsch  



 

 
 
 

 
Godly Play – „Gott im Spiel“ im Kindergarten  
Spielerisch die Bibel und den Glauben entdecken 
(Jerome W. Berryman)  
 
„Gott im Spiel“ ist ein Konzept religiöser Bildung für Kinder im Al-
ter von 2 -12 Jahren. Bei diesem von Jerome Berryman entwi-
ckelten Konzept werden Bibelgeschichten und Kirchenjahreszei-
ten in besonderer Weise vermittelt. Ein vorbereiteter Raum und 
speziell angefertigte, hochwertige Materialien, angelehnt an Ma-
ria Montessori, sind Teil dieses Konzeptes.  

 
„Gott im Spiel“ möchte den Kindern die Kunst der christlichen 
Sprache und Tradition lehren, damit sie Gott begegnen und eine 
Orientierung für ihr Leben haben. 
Die Kinder können die Geschichten in ihre heutige Erlebniswelt 
mitnehmen und sich selbst darin wieder finden mit all ihren Fä-
higkeiten und Möglichkeiten, aber auch mit ihren Fragen, Wün-
schen und Ängsten. „Gott im Spiel“ ermutigt Kinder zum Theolo-
gisieren und traut ihnen zu, Gott spielend und hörend, feiernd 
und gestaltend, staunend und redend zu begegnen.  

 
In der Kreativphase können die Kinder auf das Gehörte und Er-
lebte reagieren und die Geschichte auf ihre Art verarbeiten. Dies 
kann in Form einer gestalterischen Tätigkeit sein, aber auch in 
Form von spielerischer Auseinandersetzung mit den religiösen 
Geschichten, die sich im Raum befinden. 
 
Seit 2010 bin ich zertifizierte Godly Play Erzählerin und habe be-
reits in der Vergangenheit Fortbildungen für Erzieher, Lehrer, 
Kindergottesdienstmitarbeiter und Interessierte gegeben. 
 
Ich freue mich, hier im Kindergarten Godly Play einzubringen, um den Kindern eine 
wertschätzende und religiöse Umgebung zu ermöglichen und sich mit den biblischen 
Geschichten auseinanderzusetzen. Gerade in der heutigen Zeit finde ich es wichtig, 
dass die Kinder im Leben Halt erfahren und zum Glauben ermutigt werden. Gott hat in 
unser Herz gelegt, dass wir ihn suchen und finden. Gemeinsam machen wir uns mit 
den Kindern auf diesen Weg.    Cornelia Krauter (Text und Bilder) 
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Kindergarten  



 

  
Kirchenvorstand 
 

In seiner Sitzung vom 24.11.22 hat der Kirchenvorstand beschlossen, eine Anregung 
aus der Gemeindeversammlung umzusetzen. Bei den Beerdigungen wird ab Januar 
2022 zunächst der Gottesdienst und anschließend die Beisetzung auf dem Friedhof 
stattfinden. 

 
„Kirchenpop-Pioniere“ Jericho in Remlingen - 03.12.22, 19:00 Uhr 
 

Dass eine Band 45 Jahre existiert, ist selten. Die Kirchen-
pop-Gruppe „Jericho“ hat das geschafft und feierte (aus-
gerechnet in dem für Kultur so schwierigen Jahr 2020) ihr 
Jubiläum. Jericho, Remlingen und der Würzburger Wes-
ten – da gibt es in Geschichte und Gegenwart zahlreiche 
Verbindungen und nun kann auch endlich das bereits für 
2020 geplante Konzert hier stattfinden: Am 3. Dezember 
2022 um 19.00 Uhr gastiert „Jericho“ wieder einmal in der 
St. Andreaskirche. 
 
Mit „Liedern für Geist und Seele“ spricht Jericho kirchen-
nahe und -ferne Menschen gleichermaßen an. Über das 
erste Konzert nach der Corona-Pause schrieb die Presse 

in Kempten/Allgäu: „Nach langer Zeit ohne Veranstaltungen war der Abend mit Jericho 
wunderschön, inspiriert, romantisch, nachdenklich, ermutigend“. Ein Jericho-Konzert 
lässt sich kaum in eine gängige Schublade einpassen: Zu vielfältig sind die musikali-
schen Formen, zu eigenständig die Mischung aus Musik und Worten, zu sehr „Jericho“ 
trotz Wandlungen in Personen und Konzept. 
 
In der Andreaskirche wird es ein Wiedersehen und -hören mit vielen vertrauten Gesich-
tern geben: Sängerin Eva Schürmann (Birkenfeld) ist ebenso seit vielen Jahren dabei 
wie Texter und Bandleader Frank Seifert. Zu hören sind weiter die starken Stimmen von 
Sängerin Dr. Ella List (Neudrossenfeld) und Wolfgang Mai (Erlangen), der als fränki-
scher Liedermacher auch solistische Erfolge feiert und der nach den 80er Jahren nun 
wieder eine tragende Rolle bei Jericho spielt. 
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Unkosten wird gebeten. Bildgestaltung: Sabine Strifler  
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Aus dem Kirchenvorstand / Konzert 



 

 
 
 
 
 
 

Neuigkeiten: Beitritt zum Kitazweckverband zum 01.01.23 
 
Seit 2020 wird über einen Beitritt zum Zweckverband der evangelischen Kirche, Vorsitz Dekan 
Dr. Slenczka, verhandelt und im Mai 2022 wurde dieser Antrag bewilligt. Durch Personal-Not  
(siehe Gedanken dazu S.13) stand es aber danach monatelang noch auf der Kippe, doch wird 
der Übergang zum 01.01.2023 vollzogen. Dekan Dr. Slenczka ermutigte uns trotz widriger Um-
stände dazu. - Schauen wir hoffnungsvoll gemeinsam in die Zukunft! Die Verbundenheit mit der 
evangelischen Andreasgemeinde bleibt ja weiterhin bestehen!  
 

Gemeindeversammlung am 09.11.22 
 
Der Einladung folgten knapp 30 Kirchenmitglieder und auch 2 Gemeinderäte. 
 

Nach der Begrüßung wurde von Pfarrerin Mirlein zunächst die offizielle Erläuterung zur Ge-
meindeversammlung sowie die Gesetzliche Grundlagen aus der Kirchenverfassung vorgelesen:  
 

Art. 20 Begriff und Aufgabe der Kirchengemeinde 
(1) In der Kirchengemeinde verwirklicht sich Kirche Jesu Christi im örtlichen Bereich. 
(2) Die Kirchengemeinde ist eine örtlich bestimmte Gemeinschaft von Kirchenmitgliedern, die sich regel-
mäßig um Wort und Sakrament versammelt, und in der das Amt der Kirche ausgeübt wird. 
(3) Die Kirchengemeinde hat die Aufgabe, das Gemeindeleben in ihrem Bereich zu gestalten. Sie hat für 
die Verkündigung des Evangeliums in Wort und Sakrament zu sorgen, den Dienst der christlichen Liebe 
zu üben und die religiöse Bildung zu fördern; sie hat den missionarischen 
Auftrag in der Welt mit zu erfüllen. 
Kirchengemeindeordnung (KGO, Rechtssammlung Nr. 300) 
 

§ 11 Gemeindeversammlung 
(1) Einmal im Jahr soll vom Kirchenvorstand eine Versammlung der wahlberechtigten 
Gemeindemitglieder (§ 6 KVWG) einberufen werden (Gemeindeversammlung), bei der der Kirchenvor-
stand einen Bericht über seine Tätigkeit gibt. 

 
Es wurde dargelegt, wie die schwierige Bereitstellung neuer Plätze ab dem Jahr 2019 die Kir-
chengemeinde dazu bewog, zum 1.1.2023 die Trägerschaft des Kindergartens an den Kita-
zweckverband der evangelischen Kirche, Sitz Würzburg, abzugeben. Eine Lösung für die Ver-
antwortung für die baulichen Fragen wurde ebenfalls auf den Weg gebracht. Es wurde betont, 
dass diese Entscheidung nicht leicht fiel, angesichts der langjährigen bewährt guten Arbeit des 
Personals und des Engagements für den Kindergarten im Kirchenvorstand in der Vergangen-
heit. Die religiöse Verbindung mit der Kirchengemeinde vor Ort soll auf jeden Fall weiterhin ge-
pflegt werden.  
 
Die Anregung aus der Versammlung über einen geänderten Ablauf von Beerdigungen nachzu-
denken (zuerst Kirche, dann Friedhof) wird im Kirchenvorstand diskutiert werden.  
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Kindergarten / Gemeindeversammlung  



 

 
 
 
 
 
 

Gedanken zum Volkstrauertag am 13.11.2022  

Am So, 13.11.2022 wurde in Remlingen der offizielle Volkstrauertag begangen. Nach 
dem Gottesdienst und einem feierlichen Zug zum Friedhof verlas Bürgermeister Schu-
macher die Ansprache zum Volkstrauertag, in der er darauf hinwies, dass Friede ein 
zartes Pflänzchen sei, welches es zu hegen und zu pflegen sich jeden Tag lohne. So-
wohl in der großen Weltpolitik als auch in Familie und Gemeinden.  Ajuna Bauer 
 

Kindergottesdienst  

 
Das Kigo-Team wird nun von Sarah Heidrich und Elena Friedrich verstärkt.  
 
Ein herzliches Willkommen und Euch beiden viel Freude bei der Mitgestaltung der   
Kindergottesdienste! 
 
Dankeschön! 
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Gedanken zur Jahreslosung 



 

 
 
 
 
 
 

Aktion „Brot für die Welt“ 

Dem Gemeindebrief liegen die Spendentüten bei, diese können wieder im Pfarramt 
oder in der Kirche abgegeben werden. Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

 
Gedanken zur Jahreslosung – „Du bist ein Gott, der mich sieht.“  
 

1. Aus der Konfigruppe 2022 - die App „Be real“ 
 

In einer Zeit der absoluten digitalen Präsenz und Verbundenheit über den Globus hin-
weg, ist es hautnah erfahrbar, nicht gesehen zu werden. Wie schnell wird der Einzelne , 
nicht erst in Coronazeiten, absolut unsichtbar, unwichtig, übersehen.   
 

Viele von uns tun alles, um gesehen zu werden, durch Leistung, Charme, Engagement, 
Karriere. Früher geschah das anders, und streng sozial eingeordnet, man war auf seine 
Rolle festgelegt, schämte sich („Was sollen da die Nachbarn sagen?“), das war auch 
Hagars Welt. - heute mit YouTube und Tiktok ergeben sich ganz andere Möglichkeiten, 
aber auch Abgründe. Das Motto :“ Zeige Dich! Lass Dich sehen.“ 
 

Die Konfigruppe 2022 erzählte mir beim Pizzaabend, gerade angesagt sei die App  
„Be real“, zu deutsch: Sei Wirklich- sei da…!“ Möglichst innerhalb von 2 Minuten müsse 
man ein Bild von sich hochladen, egal wo man sei …. Für mich dazu interessant die 
Frage, die sich Philosophen und Theologen über Jahrhunderte gestellt haben (z. b. Im-
manuel Kant): Was ist wirklich? Was ist Schein und Lüge? Letztlich dann doch auch die 
Frage: Wer ist der Mensch? Wer bin ich? Was ist ehrlich? 
 
2. Sieht mich denn keiner? Ist da jemand? Frage aus dem Personalbereich  

 

Die Personalnot und die Not des Personals ist mittlerweile in allen Bereichen so groß, 
auch bei uns im Pfarrersberuf, dass ich die Jahreslosung auch als zynisch hören kann:  
 

„Wenn mich schon keiner hört und sieht in meinen Nöten,  
dann wenigstens Gott!“ 

 

Ich tauche ab in „cool-out“ (auskühlen - auch sogar in Kliniken angekommen statt „ 
burn-out“) oder ergehe mich in „quiet quitting“ (deutsch: „leises Verlassen oder stille 
Kündigung“ - d.h. ich arbeite gerade so viel, dass mir nicht gekündigt wird, aber mir ist 
eigentlich alles egal).  
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AUS DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE 

Gedanken zur Jahreslosung: „Was sehen Sie? Was sieht Gott?“ 
 



 

 
 
 
 
 
 

3. Wen sehen Sie in diesem Bild? 
 
Sofern Sie nicht far-
benblind sind, konnten 
Sie Marilyn Monroe 
sehen! Wer war diese 
Frau? Sahen wir sie 
nicht alle als ein Zerr-
bild ihrer selbst? Eine 
internationale Ausstel-
lung im Knauf-Mu-
seum Iphofen, am 
Fuße des Schwan-
bergs, ging bis zum 
06.11.2022 dieser 
Frage nach.  

 
 
4. Jahreslosung 2023  
 
Entdecken Sie das Zent-
rum unserer Kirchenge-
meinde im Bild zur Jahres-
losung, das Sabine Strifler 
gestaltet hat?   
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AUS DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE 

Gedanken zur Jahreslosung: „Was sehen Sie? Was sieht Gott?“ 

Auflösung des  
Rätels:  
es ist St. Andreas, 
in der Mitte,  
im Auge Gottes 
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AUS BEIDEN KIRCHENGEMEINDEN 
Unser Gemeindebrief wird unterstützt von:  



 

 
 
 
 
 

 

 

 

Das Pfarramt ist mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr durch unsere Sekretärin  
Elke Leiwelt-Gräder besetzt. Kontakt: elke.leiwelt-graeder@elkb.de 
 

Evang.-Luth. Pfarramt, Am Alten Keller 7, 97280 Remlingen 
Freier Tag der Pfarrerin: Dienstag 
 

Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel: 0 93 69/ 23 56, pfarramt.remlingen@elkb.de  
 

http://www.remlingen-evangelisch.de  
facebook: Evangelische Kirchengemeinde Remlingen 
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: DE44 7905 0000 0100 2002 52 
 
 

 
 

 
 
 

17 
AUS DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE 

Danke für Ihre Unterstützung 
 

 

mailto:elke.leiwelt-graeder@elkb.de
mailto:pfarramt.remlingen@elkb.de
http://www.remlingen-evangelisch.def/
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AUS DER KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDE 
 

GOTTESDIENSTE: 
 

 

Unterstützen sie uns weiterhin, indem sie die Auflagen und Anweisungen befolgen, damit wir un-

sere geplanten Gottesdienste problemlos feiern können. 
 

Aktuelle Infos gibt es auf unserer Homepage unter     www.pg-hl-benedikt.de 

oder per Aushang an der Kirche. 
 

Sonntag 04.12.   10:30 Uhr    Gottesdienst 2. Advent kath. 

Dienstag 06.12.   18:00 Uhr   Fackelgottesdienst vor der kath. Kirche 

Sonntag 11.12.   10:30 Uhr    Gottesdienst 3. Advent evang. 

Dienstag 13.12.   05:45 Uhr    Rorate Gottesdienst  anschl. Frühstück kath. 

Sonntag 18.12.   10:30 Uhr    Bußgottesdienst 4. Advent kath. 

Samstag 24.12.   17:00 Uhr   Heiligabend Ökumenische Christmette 

                                                        auf dem Marktplatz 

              22:00 Uhr   Christmette in der Kirche evang.  

Sonntag 25.12.   10:30 Uhr   1. Weihnachtstag Gottesdienst evang. 

Montag 26.12.   10:30 Uhr   2. Weihnachtstag Gottesdienst kath. 

    mit Kindersegnung 

Samstag 31.12.   18:00 Uhr    Jahresschluss Gottesdienst evang. 

Sonntag 01.01.   10:30 Uhr    Gottesdienst kath. für Adalbert Aumüller 

Freitag 06.01.   10:30 Uhr   Dreikönigsfest ökumenischer Gottesdienst 

              in der evangelischen Kirche 

                                                        mit Aussendung der Sternsinger kath. 

Sonntag 08.01.   10:30 Uhr    Gottesdienst evang. 

Sonntag 15.01.   10:30 Uhr    Gottesdienst kath. 

Sonntag 22.01.   10:30 Uhr    Gottesdienst evang. 

Sonntag 29.01.   10:30 Uhr    Gottesdienst kath.              Für Juliane Weiß 

Sonntag 05.02.   10:30 Uhr    Gottesdienst evang. 

Sonntag 12.02.   10:30 Uhr    Gottesdienst mit Blasius Segen kath. 
 

Gottesdienstbestellungen bei Klaus Friedrich, Tel. 983740 
 

Aus dem Gemeindeleben: 
 

Beerdigt wurde:  
 

Am 14.10.2022 Herr Richard Fischer 
 

Fackelgottesdienst am 06.12.2022: 
Am Dienstag den 06.12.2022 um 18:00 Uhr wollen wir wieder gemeinsam einen Fackelgottes-

dienst feiern. Nachdem in den letzten Jahren die Atmosphäre so schön war sind wir bestrebt 

diese Form des Gottesdienstes in der Vorweihnachtszeit zu etablieren. Da in diesem Jahr der 

Termin der 6. Dezember ist, hat der Nikolaus sein Kommen angekündigt. Im Anschluss an den 

Gottesdienst wollen wir den Abend mit Glühwein, Kinderpunsch und leckeren Plätzchen bei 

Feuerschein ausklingen lassen. 

Dazu laden wir alle recht herzlich ein. 

http://www.pg-hl-benedikt.de/
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Rorate am 13.12.2022 um 5:45 Uhr 
Zum festen Brauchtum im Advent gehören die sogenannten Rorate-Messen (auch Engelämter 

oder Lichtleskerch genannt). Diese besonderen Gottesdienste werden in der Adventszeit sehr 

früh morgens und meist nur bei Kerzenschein gefeiert. Auch bei uns in Remlingen wollen wir 

nach dieser strengen Corona-Zeit diesen besonderen Gottesdienst wieder aufleben lassen. Alle 

„Liebhaber“ dieser Gottesdienstform und auch alle Neugierigen, die so etwas einmal miterleben 

wollen, sind recht herzlich eingeladen. Anschließend gibt es ein gemeinsames Frühstück.  
 

Energiesparen auch in der Kirche: 
Die Heizkosten explodieren, alle sollen Energie sparen! Das betrifft natürlich auch unser Kir-

chengebäude. Alle Kirchengemeinden wurden von der Diözese angehalten Heizkosten zu sparen. 

Dieser Aufforderung werden wir natürlich, schon im eigenen Interesse, nachkommen. Deshalb 

werden wir die Heizung in der Kirche etwas zurück fahren. Natürlich werden wir heizen, aber 

eben etwas kürzer.     Wir bitten Sie deshalb die Kleidung diesbezüglich zu wählen. 
 

Gemeinsames Gläser bemalen: 
Am Samstag den 10.12.2022 um 9:30 Uhr werden im Saal der katholischen Kirche wieder Glä-

ser für das Licht von Bethlehem bemalt. Alle Kommunionkinder, Konfirmanden, Firmlinge, 

Ministranten, ehemalige, künstlerisch begabte, Interessierte, … sind herzlich eingeladen uns 

dabei zu helfen. 

Da wir an Heiligabend auf dem Marktplatz einiges an Gläsern brauchen, sind wir für jede Hilfe 

dankbar. 
 

Aufruf an Familien mit Baby oder Kleinkindern: 
An Weihnachten wollen wir das Licht von Bethlehem wieder verteilen. Dieses Licht wird in der 

Geburtsstadt Jesu entzündet und weiter getragen bis in unsere Gemeinde. Um das Licht vor 

Wind und Wetter etwas zu schützen, wird es in einen kleinen Glasbehälter eingebettet. 

Solche kleinen Gläschen suchen wir. 

Wer an sein Baby / Kind Nahrung aus solchen kleinen Gläsern verfüttert und solche leeren Gläs-

chen übrig hat, der könnte sie bei Sabine Franz oder Klaus Friedrich oder direkt in der Kirche 

abgeben. Auch können „alte“ Bethlehem Licht Gläschen wieder zurückgebracht werden, denn 

am Heiligen Abend auf unserem wunderschönen Marktplatz gibt’s wieder neue.       

Herzlichen Dank schon mal. 
 

Heiligabend 2022: 
Der Heiligabend – Gottesdienst im Jahr 2022 wird hoffentlich wieder ein Highlight in unserem 

ökumenischen Kirchenjahr. Nach dem wunderbaren Gottesdienst und der überragenden Atmo-

sphäre in den letzten Jahren wollen wir den Heiligen Abend wieder gemeinsam auf dem Markt-

platz zu feiern. 
 

Wir laden sie ein am 24.12.2022 um 17:00 Uhr zum 

Heiligen Abend am Marktplatz.        
 

Auch eine besondere Form der Kinderchristmette wird wieder angeboten. Nähere Infos im 

evang. Teil des Gemeindebriefes auf Seite 5 

 

https://cms.vivat.de/themenwelten/jahreskreis/advent/adventsbraeuche.html
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Sternsinger 2023 – 

In dieser Zeit ist Segen bringen wichtiger als je zuvor! 
Wir werden auch am 06.01.2023 die Sternsinger Aktion in unserer Gemeinde durchführen. Traditi-

onell gehen die Sternsinger nicht von Haus zu Haus, sondern nur zu Familien/Personen die es 

ausdrücklich wünschen. 

Es werden alle Familien/Personen automatisch besucht, die auch schon die letzten Jahre besucht 

wurden, außer Sie lassen uns eine Information zu kommen, dass Sie es in diesem Jahr nicht möch-

ten. Neuanmeldungen nehmen wir gerne entgegen, auf ausgelegten Listen in der evangelischen – 

und in der katholischen Kirche oder per Telefon bei  Sabine Franz Tel. 2398.                                   

Euer Sternsinger-Team 

 

Erntedank 2022: 
 

Eine abwechslungsreiche Erntedankwoche 

liegt hinter uns. Den Anfang machte die evang. 

Kirchengemeinde, bevor dann eine Woche spä-

ter das Erntedankfest der kath. Kirche gefeiert 

wurde. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die 

Erntegaben gemeinsam bei einem kurzen ge-

mütlichen Beisammensein „probiert“. 
 

 

 

Am Vortag wurde die Außenanlage der Kirche von vielen fleißigen Händen von jung und fast 

noch jung auf Vordermann gebracht. 

An alle fleißigen Helfer.     DANKESCHÖN 

 

Ökum. Jugendgottesdienst: 
Am 12. November, dem Tag vor dem Volkstrauertag 

trafen sich in der Remlinger Pfarrscheune Jugendliche 

und jung gebliebene zu einem ökumenischen Jugend-

gottesdienst. 

 

Neben moderner Musik und interessanten Texten zum 

Thema „Glauben“ gab es auch die Möglichkeit, sich 

körperlich zu betätigen. 

 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 


